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1195. Strassen (Dietlikon und Wangen-Brüttisellen,  
1 Neue Winterthurer- und Zürichstrasse, Strassenausbau,  
Bauarbeiten, Vergabeerhöhung)

Mit Beschluss vom 11. Mai 2016 setzte der Regierungsrat das Projekt 
Dietlikon, 1 Neue Winterthurerstrasse, Umsetzung regionale Verkehrs-
steuerung, verkehrstechnische Massnahmen Industrie Süd («Zentrum 
Dietlikon Süd»), fest und bewilligte eine Ausgabe von Fr. 16 086 000. Mit 
Beschluss Nr. 363/2020 bewilligte der Regierungsrat die Erhöhung die-
ser Ausgabe um Fr. 2 800 000 auf Fr. 18 886 000. Die Gemeinde Dietlikon 
bewilligte in der Volksabstimmung vom 8. März 2015 einen zusätzlichen 
Beitrag von Fr. 8 070 000. Der Gemeinderat Dietlikon beschloss am 25. Fe-
bruar 2020, die Ausgabe um Fr. 1 400 000 auf Fr. 9 470 000 zu erhöhen.

Mit Beschluss vom 26. April 2017 setzte der Regierungsrat das Projekt 
Wangen-Brüttisellen, 1 Zürichstrasse, Sanierung und Ausbau («Flamingo-
kreuzung»), fest. Mit RRB Nr. 30/2017 wurde dafür eine gebundene Aus-
gabe von Fr. 4 200 000 und mit Kantonsratsbeschluss vom 3. Juli 2017 
(Vorlage 5329) eine neue Ausgabe von Fr. 8 200 000 bewilligt. Das Bun-
desamt für Strassen bewilligte gemäss Vereinbarung mit dem Kanton Zü-
rich vom 22. Januar 2020 einen Beitrag von Fr. 5 670 000. Die Gemeinde 
Wangen-Brüttisellen bewilligte mit Gemeinderatsbeschluss vom 6. Juli 
2020 einen Beitrag von Fr. 1 860 000. Dieser Beschluss ersetzte den bis-
herigen Gemeinderatsbeschluss vom 13. Juni 2016.

Für die Bauarbeiten dieser zwei Projekte des Tiefbauamtes wurde 
eine gemeinsame Submission «Zentrum Dietlikon Süd / Flamingokreu-
zung» im offenen Verfahren durchgeführt und mit RRB Nr. 21/2019 für 
Fr. 19 651 335.25 an die ARGE NWS c/o Keller-Frei AG, Wallisellen, mit 
dem Hinweis, dass sich die Vergabesumme für Unvorhergesehenes und 
Regiearbeiten auf Fr. 22 600 000 erhöhen kann, vergeben. Die Aufteilung 
auf die beiden Projekte war wie folgt:
«Zentrum Dietlikon Süd»:  
Vertragssumme Fr. 13 711 256.00, Vergabesumme: Fr. 15 800 000;  
«Flamingokreuzung»:  
Vertragssumme Fr. 5 940 079.25, Vergabesumme Fr. 6 800 000.

Mit RRB Nr. 364/2020 wurde für das Projekt «Zentrum Dietlikon 
Süd» die Vertragssumme auf Fr. 17 957 662.15 und die Vergabesumme auf 
Fr. 18 700 000 erhöht. 

Die Vertragssumme für die gesamten Bauarbeiten «Zentrum Dietlikon 
Süd / Flamingokreuzung» wurde von Fr. 19 651 335.25 auf Fr. 23 897 741.40 
erhöht. 

Die gesamte Vergabesumme betrug Fr. 25 500 000.
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Während der Ausführung des Projekts «Flamingokreuzung» wurde 
ersichtlich, dass nicht vorhersehbare Zusatzaufwendungen erforderlich 
werden:
–	 Mehrkosten infolge der Projekterweiterung Richtung Baltenswil: Zu-

sätzliche Rohrblock-, Fundations-, Randabschluss- und Belagsarbeiten 
infolge der Optimierung der Perimetergrenze zum Nachbarprojekt;

–	 Mehrkosten infolge örtlicher Gegebenheiten: Teilweise zusätzlicher 
Materialersatz und Verstärkung der Fundationsschicht durch eine 
Schotterpackung mit Geotextil infolge noch schlechteren Baugrunds 
als erwartet. Durchgehender Einbau eines vierschichtigen Asphalt-
betonbelags beim Autobahnzubringer. Höhere Abbruch- und Entsor-
gungskosten des bestehenden Asphaltbetonbelags, da teilweise armiert. 
Höhere Abbruch- und Entsorgungskosten der vorhandenen Beton-
platte, da ebenfalls armiert und deutlich grösser als erwartet. Höhere 
Entsorgungskosten des Aushubs aufgrund vorgefundener Fremd-
stoffe / Verschmutzungen im bestehenden Strassenkörper. Zusätzli-
che Winkelmauern aufgrund der engen Platzverhältnisse;

–	 Mehrkosten aufgrund Optimierung der Verkehrssituation sowie Ver-
besserung der Qualität: Für die Optimierung der Verkehrsführung 
durch die Baustelle und die Reduktion der Anzahl Bauphasen muss-
ten zusätzliche provisorische Strassenflächen erstellt und rückgebaut 
werden;

–	 Regiearbeiten: Verschiedene Mehraufwendungen an bestehenden Werk-
leitungen und Anpassungsarbeiten bei privaten Grundstücken.
Die Mehrkosten abzüglich der Minderkosten betragen gemäss Nach-

tragsofferte der ARGE NWS vom 23. September 2021 insgesamt 
Fr. 1 969 726.25.

Die Vertragssumme «Flamingokreuzung» von Fr. 5 940 079.25 ist um 
Fr. 1 969 726.25 auf Fr. 7 909 805.50 zu erhöhen. Für Regiearbeiten und Un-
vorhergesehenes auf noch nicht ausgeführten Arbeiten von rund Fr. 4 000 000 
kann sich dieser Betrag um 15% (Fr. 590 194.50) erhöhen. Die gesamte 
Vergabesumme «Flamingokreuzung» beträgt somit neu Fr. 8 500 000. 
Den gesamten Rechnungsverkehr hat das Objekt Nr. 84S-10140, Wangen-
Brüttisellen, aufzunehmen. Die Vergabesumme «Zentrum Dietlikon Süd» 
bleibt mit Fr. 18 700 000 bestehen. Den gesamten Rechnungsverkehr hat 
das Objekt Nr. 84S-80576, Dietlikon, aufzunehmen.

Der Betrag der Vergabe an die ARGE NWS c/o Keller-Frei AG für 
«Zentrum Dietlikon Süd / Flamingokreuzung» ist somit von Fr. 23 897 741.40 
um Fr. 1 969 726.25 auf Fr. 25 867 467.65 zu erhöhen. Die Vergabesumme 
für die beiden Projekte beträgt somit neu Fr. 27 200 000 («Zentrum Dietli-
kon Süd»: Fr. 18 700 000; «Flamingokreuzung»: Fr. 8 500 000). Die Vergabe-
summe ist durch die Ausgabenbewilligung gemäss RRB Nr. 30/2017 und 
den Objektkredit gemäss Beschluss des Kantonsrates vom 3. Juli 2017 
gedeckt.
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Auf Antrag der Baudirektion

b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Der Betrag der Vergabe an die ARGE NWS c/o Keller-Frei AG, Wal-
lisellen, gemäss RRB Nr. 364/2020 wird für zusätzliche Bauarbeiten im 
Projekt «Zentrum Dietlikon Süd / Flamingokreuzung» von Fr. 23 897 741.40 
auf Fr. 25 867 467.65 erhöht. Die Vergabesumme kann sich für Unvorher-
gesehenes auf Fr. 27 200 000 erhöhen.

II. Der Betrag geht anteilmässig zulasten der Erfolgs- und der Investi-
tionsrechnung der Leistungsgruppe Nr. 8400, Tiefbauamt.

III. Mitteilung an die Baudirektion.

Vor dem Regierungsrat 
Die Staatsschreiberin:

Kathrin Arioli


